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Technische Änderungen vorbehalten 


Gebrauchsanweisung 


Noch mehr Möglichkeiten mit den 
Sonderfüßchen! 


Für Ihre Coverlock 4872/4862 oder 4852 gibt es bei Pfaff eine 
riesige Auswahl an Sonderfüßchen, mit denen Sie die tollsten 
Dinge zaubern können. 


Erweitern Sie das Leistungsspektrum Ihrer 
Coverlock! 


Vieles geht einfach schneller und professioneller von der Hand 
und so manches wird durch den Einsatz eines Sonderfüßchen 
erst möglich. 


In einem einzigen Arbeitsgang können Sie Paspellieren, 
Kräuseln, Ausschnitte einfassen, Kappnähte erstellen und vieles 
mehr. Raffinierte Ziereffekte? Nichts leichter als das! 


Perlen und Spitzen annähen, perfekte Biesen erstellen, Zier- 
bänder aufnähen... all das geschieht fast von alleine. 

Auf den nächsten Seiten erfahren Sie alles über die Coverlock- 
Sonderfüßchen. Wenn Sie Fragen haben, wenden Sie sich an 
Ihren Pfaff Fachhändler vor Ort. Er hält das umfangreiche 
Sortiment für Sie bereit und zeigt Ihnen gern, wie es funktio- 
niert. 

Und noch etwas: 

Der Austausch von Füßchen geht ruckzuck, dank dem ein- 
maligen „Snap on - System” von Pfaff. Einfach ein- und aus- 
rasten... schon kann's losgehen! 


Inhaltsverzeichnis 


Mehrzweckfuß M 
Saumführung H2 
Spitzen- und 

Bortenführung H1 


Schrägband- 
führung H3 


Klarsichtfuß N 
Ziernahitführung N1 
Fagottführung F2 
Spitzenführung F3 
Kappnahtführung F4 
Biesenfuß K 
Biesenzunge K1 
Biesenführung K2 


Träger- und Gürtel- 
schlaufenfuß L 


Universal 
Bandeinfasser 


Perlannähfuß P 
Perlstichplatte P 
Mehrzweckfuß C 


Gummibandeinsatz 
7,5 mm, 
10 mm 
13 mm 


Kräuselfuß G 
Blindstichfuß D 


Band- und 
Tressenfuß O 


Keter- und 
Paspelfuß E 


Keter- und 
Paspelapparat 


Apparathalter 
Feststellschraube 


Kantenführung mit 
Maßeinteilung 


Kräuselzunge 


Bandeinfasser 40 mm 


Schwenkbarer Arm 
Kreisnahtführung 
Standardnähfuß 
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Mehrzweckfuß M in Verbindung mit 
der Saumführung H2 


Die Führung H2 legt den Stoff 2,5 cm 
nach links und wird zum Säumen von 
offenen Kanten verwendet. Auf der 
Oberseite sind die Steppnähte des Cover- 
stichs sichtbar, auf der Rückseite sorgt 
der Overlock für einen sauberen Ab- 
schluß. Für leichte bis mittelschwere 
Stoffqualitäten. 


Einstellen der Maschine 

coverlock 4872 Prog. O2 oder 03 
coverlock 4862 Prog. 1 cover stich 
coverlock 4852 Prog. 02 


Die Maschine vorbereiten und einfädeln. 


Verarbeitung 
- Setzen Sie den Mehrzweckfuß M ein. 


- Falten Sie den Stoff 2,5 cm nach links 
und führen Sie den Stoff in die Saum- 
führung H2 ein. 


- Legen Sie den Stoff unter den Fuß 
und bringen Sie die Führung H2 am 
Mehrzweckfuß an. 


- Beginnen Sie langsam zu nähen. 
Halten Sie den Stoff mit der linken 
Hand und führen Sie die Falte mit der 
rechten Hand, damit diese stets in der 
Führung bleibt. 


Feineinstellung 


- Lösen Sie die Einstellschraube 1 
(Abb. 1) und verstellen Sie die 
Saumführung H2 so, daß die 
Stoffkante beim genähten Saum 
zwischen den Einstichen der Nadeln 
liegt. 

- Nähen Sie eine Probenaht. 


Mehrzweckfuß M in Verbindung mit 
der Spitzen- und Bortenführung H1 


Diese Führung ermöglicht ein schnelles 
und haltbares An- bzw. Einsetzen von 
Spitze oder Borten. Dabei wird der Stoff 
nach unten gefaltet und die Spitze bzw. 
Borte wird an der Stoffrückseite an- bzw. 
eingesetzt. 


Einstellen der Maschine 

coverlock 4872 Prog. 02 oder 03 
coverlock 4862 Prog. 1 cover stich 
coverlock 4852 Prog. 02 


Die Maschine vorbereiten und einfädeln. 


Verarbeitung 

- Setzen Sie den Mehrzweckfuß M ein. 

- Legen Sie den Stoff 6 mm nach links 
um und führen Sie ihn von links in 
den oberen Teil der Spitzen- und 
Bortenführung HI ein (evtl. vorbügeln). 

- Legen Sie den Stoff unter den Fuß 
und bringen Sie die Führung H1 am 
Mehrzweckfuß an. 

- Legen Sie die Spitze bzw. Borte von 
rechts am unteren Anschlag der 
Führung H1 an und führen Sie diese 
nach hinten unter den Mehrzweckfuß. 

- Beginnen Sie langsam zu nähen. 
Achten Sie darauf, daß der Oberstoff 
in der Führung bleibt und die Spitze 
bzw. Borte am Anschlag geführt wird. 


Feineinstellung: 


- Lösen Sie die Einstellschraube 1 
(Abb. 1) und verstellen Sie die 
Führung so, daß der Oberstoff kantig 
aufgesteppt wird. 


- Nähen Sie eine Probenaht. 


Mehrzweckfuß M in Verbindung mit 
der Schrägbandführung H3. 


Mit der Führung H3 können Sie pro- 
blemlos vorgefalztes Schrägband mit 
einer Breite von 2 cm als Randabschluß 
anbringen. 


Einstellen der Maschine 

coverlock 4872 Prog. 02 oder 03 
coverlock 4862 Prog. 1 cover stich 
coverlock 4852 Prog. 02 


Die Maschine vorbereiten und einfädeln. 


Verarbeitung 


- Schneiden Sie einen 3,5 cm oder 4 cm 
breiten Schrägstreifen zu und bügeln 
Sie diesen von einer bzw. von beiden 
Seiten nach links um. Breite des gefal- 
teten Schrägstreifens: 3 cm. Sie haben 
auch die Möglichkeit bei einem vorge- 
falteten 2 cm breiten Schrägstreifen 
die untere Seite aufzubügeln. 


- Setzen Sie den Mehrzweckfuß M ein. 


- Führen Sie den gefalteten Schräg- 
streifen in die Führung H3 ein und 
bringen Sie die Führung am Mehr- 
zweckfuß an. Nähen Sie einige Stiche. 


- Führen Sie den Stoff in die Öffnung 
der Führung ein und nähen Sie lang- 
sam weiter. Achten Sie darauf, daß der 
Stoff zwischen dem Schrägstreifen 
geführt wird. Vermeiden Sie kleine 
Rundungen. 


Feineinstellung 


- Lösen Sie die Einstellschraube 1 
(Abb. 1) und verstellen Sie die 
Führung so, daß der Schrägstreifen 
kantig aufgesteppt wird. 


- Nähen Sie eine Probenaht. 


Klarsichtfuß N in Verbindung mit der 
Ziernahtführung N1 


Version 1: 


Mit der Ziernahtführung N1 können Sie 
Bänder, Wollfäden sowie schmale Kor- 
deln aufnähen. 


Einstellen der Maschine 

coverlock 4872 Prog. 02 oder 03 
coverlock 4862 Prog. 1 cover stich 
coverlock 4852 Prog. 02 


Die Maschine vorbereiten und einfädeln. 
Evtl. Stichlänge 4 einstellen. 


Verarbeitung 
- Setzen Sie den Klarsichtfuß N ein. 


- Öffnen Sie den Schwenktisch. Stecken 
Sie den Stift der Ziernahtführung N1 
in das Loch der Stichplatte und schlie- 
ßen Sie den Schwenktisch. 


- Legen Sie das Band in die Rille der 
Ziernahtführung und führen Sie es 
nach hinten unter den Klarsichtfuß. 


- Legen Sie den Stoff, mit der rechten 
Stoffseite nach unten, unter den 
Nähfuß. 


- Beginnen Sie langsam zu nähen. 
Achten Sie darauf, daß das Band in 
der Rille geführt wird. 


Tip: Einen schönen Effekt erzielen Sie, 


wenn Sie in den Greifer 30er Stickgarn 
bzw. unsichtbares Nähgarn einfädeln. 
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Klarsichtfuß N in Verbindung mit der 
Ziernahtführung N1 


Version 2: 


Die Ziernahtführung N1 kann auch zum 


Absteppen von Nähten eingesetzt wer- 
den. 


Nähen Sie zuerst mit dem Doppelketten- 
stich oder der 3-Faden Überwendlichnaht 
die Stoffe rechts auf rechts zusammen. 
Bügeln Sie die Naht auf die rechte Seite. 


Einstellen der Maschine 


coverlock 4872 Prog. 02 oder 03 
coverlock 4862 Prog. 1 cover stich 
coverlock 4852 Prog. 02 


Die Maschine vorbereiten und einfädeln. 


Verarbeitung 


- Setzen Sie den Klarsichtfuß N ein. 


- Öffnen Sie den Schwenktisch. Stecken 
Sie den Stift der Ziernahtführung N1 

in das Loch der Stichplatte und 

schließen Sie den Schwenktisch. 


- Legen Sie den Stoff, mit der rechten 
Stoffseite nach oben, unter den Nähfuß. 


- Beginnen Sie langsam zu nähen. 


Achten Sie darauf, daß die Naht in der 
Rille geführt wird. 


- Nähen Sie eine Probenaht. 
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Klarsichtfuß F (aus dem Zubehör) in 
Verbindung mit der Fagottführung F2 
Diese Führung sorgt für einen gleich- 
mäßigen Abstand mit Hohlsaumeffekt 
beim Verbinden zweier Stoffe. 


Einstellen der Maschine 

coverlock 4872 Prog. 02 oder 03 
coverlock 4862 Prog. 1 cover stich 
coverlock 4852 Prog. 02 


Die Maschine vorbereiten und einfädeln. 


Verarbeitung 
- Setzen Sie den Klarsichtfuß F ein. 


- Öffnen Sie den Schwenktisch. Stecken 
Sie den Stift der Fagottführung F2 in 
das Loch der Stichplatte und schließen 
Sie den Schwenktisch. 


- Versäubern Sie die Stoffkanten und 
bügeln Sie diese 1,5 cm nach links 
um. 

- Legen Sie die so umgebügelten Stoffe 
beidseitig in die Führung ein (rechte 
Stoffseite nach oben) und unter den 
Nähfuß. 


- Beginnen Sie langsam zu nähen. 
Achten Sie darauf, daß die Stoffe 
gleichmäßig transportiert werden. 


- Nähen Sie eine Probenaht. 
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Klarsichtfuß F (aus dem Zubehör) in 
Verbindung mit der Spitzenführung 
F3. 

Diese Führung eignet sich zum Aufnähen 
von Spitze auf der Stoffoberseite. 
Besonders geeignet zum Annähen von 
Spitze mit einer geraden Kante. 


Einstellen der Maschine 

coverlock 4872 Prog. 02 oder 03 
coverlock 4862 Prog. 1 cover stich 
coverlock 4852 Prog. 02 


Die Maschine vorbereiten und einfädeln. 


Verarbeitung 
- Setzen Sie den den Klarsichtfuß F ein. 


- Öffnen Sie den Schwenktisch. Stecken 
Sie den Stift der Spitzenführung F3 in 
das Loch der Stichplatte und schließen 
Sie den Schwenktisch. 


- Bügeln Sie die Stoffkante 5 mm auf 
die Oberseite. 


- Legen Sie die umgebügelte Stoffkante 
(mit der rechten Stoffseite nach oben) 
von links in die untere Führung ein 
und unter den Nähfuß. 


- Legen Sie die Spitze von rechts in die 
obere Führung ein und unter den 
Nähfuß. 

- Beginnen Sie langsam zu nähen. 
Führen Sie den Stoff mit der linken 
Hand, die Spitze mit der rechten Hand. 


- Nähen Sie eine Probenaht. 
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Klarsichtfuß F (aus dem Zubehör) in 
Verbindung mit der Kappnahtführung 
FA 


Mit dieser Führung können Sie 
professionell Kappnähte nähen. Die 
Kappnaht ist eine sehr haltbare Naht 
und ideal für Jeans- und 
Arbeitsbekleidung. 


Einstellen der Maschine 

coverlock 4872 Prog. 02 oder 03 
coverlock 4862 Prog. 1 cover stich 
coverlock 4852 Prog. 02 


Die Maschine vorbereiten und einfädeln. 


Verarbeitung 
- Setzen Sie den Klarsichtfuß F ein. 


- Öffnen Sie den Schwenktisch. Stecken 
Sie den Stift der Kappnahtführung F4 
in das Loch der Stichplatte und 
schließen Sie den Schwenktisch. 


- Führen Sie den Stoff (mit der rechten 
Seite nach oben von links in die un- 
tere Führung und nach hinten unter 
den Nähfuß. Sie können den Stoff 
auch so einführen, daß er nicht nach 
oben umgeschlagen wird, da er von 
der Überwendlichtnaht abgedeckt 
wird. 


- Das zweite Stoffteil führen Sie (mit der 
rechten Stoffseite nach oben) von 
rechts in die obere Führung und nach 
hinten unter den Nähfuß. 


- Beginnen Sie langsam zu nähen, 
achten Sie darauf, daß die Stoffe gut 
transportiert werden. 


- Nähen Sie eine Probenaht. 


Biesenfuß K in Verbindung mit der 
Biesenzunge K1 


Bei leichten bis mittelschweren Stoffen 
können Sie mit der 4872 Biesen nähen, 
mit der 4862 und 4852 kleine Fältchen. 


Einstellen der Maschine 

coverlock 4872 Prog. 01, 
Greiferfaden ganz fest. 

coverlock 4862 Prog. 1 cover stich, 
Greiferfaden ganz fest. 

coverlock 4852 Prog. 02, 
Greiferfaden ganz fest. 


Die Maschine vorbereiten und einfädeln. 


Verarbeitung 

- Setzen Sie den Biesenfuß K ein. 

- Öffnen Sie den Schwenktisch. Führen 
Sie die Spitze der Biesenzunge unter 
die Rille des Nähfußes und stecken 
Sie den Stift der Führung in das Loch 
der Stichplatte. Schließen Sie den 
Schwenktisch. 


- Legen Sie den Stoff, mit der rechten 
Seite nach oben, auf die Biesenzunge 
und unter den Nähfuß. 


- Beginnen Sie langsam zu nähen. 


- Benutzen Sie den Füßchenrand oder 
das Führungslineal aus dem Zubehör 
als Führung für die nächste Biese. 


- Nähen Sie eine Probenaht. 
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Biesenfuß K in Verbindung mit der 
Biesenführung K2. 


Mit dieser Führung können Sie Biesen 
nähen und gleichzeitig einen Einlauf- 
faden mitführen, so daß die Biesen 
plastischer werden. 


Einstellen der Maschine 

coverlock 4872 Prog. 01, 
Greiferfaden ganz fest. 

coverlock 4862 Prog. 1 cover stich, 
Greiferfaden ganz fest. 

coverlock 4852 Prog. 02, 
Greiferfaden ganz fest. 


Die Maschine vorbereiten und einfädeln. 


Verarbeitung 
- Setzen Sie den Biesenfuß K ein. 


- Führen Sie den Einlauffaden in die 
linke Offnung der Biesenführung K2 
und öffnen Sie den Schwenktisch. 
Stecken Sie den Stift der Führung K2 
in das Loch der Stichplatte und 
schließen Sie den Schwenktisch. 

- Führen Sie den Einlauffaden in der 


Rille unter den Nähfuß und lassen ihn 
ca. 5 cm überstehen. 


- Legen Sie den Stoff, mit der rechten 
Seite nach oben, auf den Einlauffaden 
und unter den Nähfuß. 

- Beginnen Sie langsam zu nähen. 

- Benutzen Sie den Füßchenrand oder 
das Führungslineal aus dem Zubehör 
als Führung für die nächste Biese. 

- Nähen Sie eine Probenaht. 


Träger- und Gürtelschlaufenfuß L 


Mit diesem Fuß lassen sich Gürtel- 
schlaufen und Träger problemlos her- 
stellen. Er kann auch zum Nähen von 
Verzierungen verwendet werden. 


Einstellen der Maschine 

coverlock 4872 Prog. O2 oder 03 
coverlock 4862 Prog. 1 cover stich 
coverlock 4852 Prog. 02 


Die Maschine vorbereiten und einfädeln. 


Verarbeitung 


- Schneiden Sie einen ca. 2,5 cm brei- 
ten Schrägstreifen zu und schneiden 
Sie eines der Enden sehr spitz zu. 


- Führen Sie den Schrägstreifen mit der 
rechten Seite nach oben in die Öffnung 
des Gürtelschlaufenfuß. 


- Ziehen Sie den Schrägstreifen nach 
hinten unter den Fuß und lassen ihn 
etwas überstehen. 


- Setzen Sie den Träger- und Gürtel- 
schlaufenfuß ein. 


- Achten Sie darauf, daß der Schräg- 
streifen richtig gefaltet ist und begin- 
nen Sie langsam zu nähen. 


Tip: Um den Schrägstreifen (auch unge- 
falztes Schrägband 24 mm breit ver- 
wendbar) als Verzierung auf den Stoff zu 
nähen, sollte der Stoff verstärkt werden. 
Evtl. den Differentialtransport auf 0,5 ein- 
stellen. 
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Universal Bandeinfasser 


Dieser Fuß eignet sich zum Einfassen 
von Stoffkanten mit vorgefalztem Schräg- 
band verschiedener Breiten. 


Einstellen der Maschine 

coverlock 4872 Prog. 02 oder 03 
coverlock 4862 Prog. 1 cover stich 
oder Doppelkettenstich 

coverlock 4852 Prog. 01 oder 02 


Die Maschine vorbereiten und einfädeln. 


Verarbeitung 


- Verwenden Sie vorgefalztes Schräg- 
band und schneiden Sie eines der 
Enden sehr spitz ab. 


- Lösen Sie die Schraube B und führen 
Sie das Schrägband in die Führung 
ein. 

- Setzen Sie den Fuß ein, ziehen Sie das 
Schrägband nach hinten unter den 
Fuß und lassen Sie es hinten etwas 
überstehen. 

- Stellen Sie die Schraube B so ein, daß 
der gefaltete Rand des Schrägbands 
leicht den linken Rand der Führung 
berührt. 


- Legen Sie den Stoff zwischen das 
Schrägband ein und beginnen Sie 
langsam zu nähen. 

- Mit der linken Hand halten Sie den 
Stoff, mit der rechten Hand das 
Schrägband. Vermeiden Sie kleine 
Rundungen. 


Feineinstellung: 


- Lösen Sie die Einstellschraube C 
(Abb. 2) und verstellen Sie die Füh- 
rung so, daß der Schrägstreifen kantig 
aufgesteppt wird. 


- Nähen Sie eine Probenaht. 


Perlannähfuß P 


Dieser Nähfuß eignet sich zum Aufnähen 
von Perlenschnur. 


Einstellen der Maschine 
coverlock 4872 Prog. 06 
coverlock 4862 Prog. 5 
coverlock 4852 Prog. 04 


Die Maschine vorbereiten und einfädeln, 
evtl. die schwenkbare Stichbreitenzunge 
nach unten klappen. Stichlänge zwischen 
2,5 mm und 4 mm wählen, je nach 
Perlengröße. 


Verarbeitung 


- Setzen Sie den Perlannähfuß P ein 
und legen Sie die Perlenschnur in die 
Rille unter den Fuß. Lassen Sie die 
Perlenschnur hinten etwas überstehen 
und nähen Sie diese mit einigen 
Stichen fest. 


- Markieren Sie auf der rechten Stoff- 
seite mit Sublimierkreide, wo die 
Perlen aufgenäht werden sollen. Falten 
Sie den Stoff an der Markierungslinie 
links auf links und legen Sie ihn unter 
den Nähfuß am Messer vorbei (der 
Stoff wird nicht geschnitten, sondern 
am Messer vorbei geführt). 


- Beginnen Sie langsam zu nähen. 
Achten Sie darauf, daß der Stoff 
während des Nähens leicht gespannt 
wird, damit er sich nicht kräuselt. 

- Die Naht auseinander ziehen. 

- Nähen Sie eine Probenaht. 


Tip: Einen schönen Effekt erzielen Sie 
dadurch, wenn Sie in den Greifer 30er 
Stickgarn oder Dekorgarn No. 6 ein- 
fädeln. Sie können auch unsichtbares 
Nähgarn verwenden. 
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Perlannähfuß P in Verbindung mit der 
Perlstichplatte P 


Damit können Sie beim Rollsaum nähen 
gleichzeitig Perlenschnüre mit aufnähen. 


Einstellen der Maschine 
coverlock 4872 Prog. 16 
coverlock 4862 Prog. 7 
coverlock 4852 Prog. 14 


Achtung: Nadel R1 einsetzen und Stich- 
platte wechseln (siehe Gebrauchsanwei- 
sung). Die Maschine vorbereiten und 
einfädeln. Stichlänge zwischen 2,5 mm 
und 4 mm wählen, je nach Perlengröße. 


Verarbeitung 


- Setzen Sie den Perlannähfuß P ein 
und legen Sie die Perlenschnur in die 
Rille unter den Fuß. Lassen Sie die 
Perlenschnur hinten etwas überstehen 
und nähen Sie diese mit einigen 
Stichen fest. 


- Legen Sie den Stoff mit der rechten 
Seite nach oben unter den Fuß und 
beginnen Sie langsam zu nähen. 


- Achten Sie darauf, daß der Stoff 
während des Nähens leicht gespannt 
wird, damit er sich nicht kräuselt. 

- Nähen Sie eine Probenaht. 

Tip: Einen schönen Effekt erzielen Sie 

dadurch, wenn Sie in den Greifer 30er 

Stickgarn oder Dekorgarn No. 6 ein- 

fädeln. Sie können auch unsichtbares 

Nähgarn verwenden. 
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Mehrzweckfuß C in Verbindung mit 
dem Gummibandeinsatz 


Version 1 


Der Gummibandeinsatz ist in verschiede- 
nen Breiten erhältlich, je nach Gummi- 
bandbreite. 


Einstellen der Maschine 

coverlock 4872 Prog. 18 oder 11 
coverlock 4862 Prog. 2 oder 3 (breit) 
coverlock 4852 Prog. 07 oder 06 


Die Maschine vorbereiten und einfädeln. 
Stichlänge zwischen 2,5 mm und 4 mm, 
sowie die maximale Nahtbreite einstellen. 


Verarbeitung 


- Lösen Sie die Einstellschraube B und 
führen Sie das Gummiband in die 
Öffnung A ein. Setzen Sie den Nähfuß 
ein und lassen Sie das Gummiband 
hinten etwas überstehen. 


- Drehen Sie die Schraube B wieder fest. 
Je stärker die Schraube festgedreht 
wird, desto stärker wird der Druck der 
Bremse auf das Gummiband und 
desto stärker wird der Kräuseleffekt. 


- Stellen Sie die Führung C (Abb. 2) so 
ein, daß das Gummiband direkt neben 
dem Messer geführt wird. Den Stoff 
legen Sie mit der rechten Seite nach 
oben unter das Gummiband und vor 
das Messer. 


- Beginnen Sie langsam zu nähen. 
Achten Sie darauf, daß nur der Stoff 
und nicht das Gummiband geschnitten 
wird. 


- Nähen Sie eine Probenaht. 


Mehrzweckfuß C in Verbindung mit 
dem Gummibandeinsatz 


Version 2 


Verwenden Sie den Gummibandeinsatz 
10 mm oder 13 mm je nach Gummi- 
bandbreite. 


Einstellen der Maschine 

coverlock 4872 Prog. 02 oder 03 
coverlock 4862 Prog. 1 cover stich 
coverlock 4852 Prog. 02 


Die Maschine gemäß der Anzeige vor- 
bereiten und einfädeln. Stichlänge zwi- 
schen 2,5 mm und 4 mm einstellen. 


Verarbeitung 


- Lösen Sie die Einstellchraube B und 
führen Sie das Gummiband in die 
Öffnung A ein. Setzen Sie den Nähfuß 
ein und lassen Sie das Gummiband 
hinten etwas überstehen. 


- Drehen Sie die Schraube B wieder 
fest. Je stärker die Schraube festge- 
dreht wird, desto stärker wird der 
Druck der Bremse auf das Gummiband 
und desto stärker wird der Kräusel- 
effekt. 


- Stellen Sie die Führung € (Abb. 2) so 
ein, daß die Nadeln mittig in das 
Gummiband einstechen. 


- Bügeln Sie den Stoff auf die Rückseite 
um (mindenstens 1 cm). Legen Sie 
den Stoff mit der rechten Seite nach 
oben unter das Gummiband. Auf dem 
Gummiband sind die Steppnähte des 
Coverstichs sichtbar, auf der Rückseite 
sorgt der Overlock für einen sauberen 
Abschluß. 


- Beginnen Sie langsam zu nähen und 
nähen Sie eine Probenaht. 
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Kräuselfuß G 

Dieser Fuß eignet sich zum gleichzeitigen 
Kräuseln und zusammennähen zweier 
Stofflagen. 


Einstellen der Maschine 
coverlock 4872 Prog. 18 
coverlock 4862 Prog. 2 
coverlock 4852 Prog. 07 


Die Stichlänge auf 4, den Differential- 
transport auf 2 einstellen. Evtl. die 
Greiferfadenspannungen erhöhen. 


Die Maschine vorbereiten und einfädeln. 


Verarbeitung 


- Setzen Sie den Kräuselfuß G ein und 
legen Sie den zu kräuselnden Stoff, 
mit der rechten Seite nach oben, unter 
den Fuß. Nähen Sie einige Stiche. 


- Führen Sie die zweite Stofflage, mit 
der rechten Seite nach unten, so in 
den Nähfuß ein, daß sich die Trenn- 
platte A zwischen beiden Stofflagen 
befindet. 


- Beginnen Sie langsam zu nähen. 
Achten Sie darauf, daß sich die untere 
Lage ungehindert kräuseln kann. 


- Nähen Sie eine Probenaht. 


Tip: Sie können die Stärke des Kräusel- 
effektes mit Hilfe des Differentialtrans- 
portes verändern. Steht der Differential- 
transport auf 2, muß der zu kräuselnde 
Stoff mindestens doppelt so lang sein 
wie das Stoffstück an welches er ange- 
setzt werden soll. 


Blindstichfuß D 
Version 1 


Der Blindstichfuß D eignet sich zum pro- 
fessionellen Nähen von unsichtbaren Säu- 
men an mittelschweren und dicken 
Stoffen. 


Einstellen der Maschine 
coverlock 4872 Prog. 10 
coverlock 4862 Prog. 3 (schmal) 
coverlock 4852 Prog. 05 


Die Maschine vorbereiten und einfädeln, 
Stichlänge 4 mm. 


Verarbeitung 
- Setzen Sie den Nähfuß ein. 


- Schlagen Sie die Saumbreite nach 
innen und legen Sie den Saum wieder 
nach außen, so daß die Kante ca. 1 cm 
übersteht. 


- Legen Sie den Saum so unter den 
Nähfuß, daß das umgeschlagene 
Saumteil 1 unter der Führung A liegt. 
Der Stoffbruch 2 des Oberstoffes muß 
an der Führung A entlang laufen. 

(Evtl. das Saumteil 1 am Nahtbeginn 
2-3 cm senkrecht einschneiden und 
vor das Messer legen). 


- Beginnen Sie langsam zu nähen. 
Durch Drehen der Schraube B (Abb. 2) 
stellen Sie die Führung A so ein, daß 
die Nadel beim Einstich in den 
Oberstoff nur einen Faden erfaßt. 


- Nähen Sie eine Probenaht. 
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Blindstichfuß D 
Version 2 


Der Blindstichfuß eignet sich auch zum 
Nähen von Ziersäumen mit der dekorati- 
ven Flatlocknaht. 


Einstellen der Maschine 

coverlock 4872 Prog. 06 oder 14 
coverlock 4862 Prog. 4 oder 5 
coverlock 4852 Prog. 04 oder 18 


Die Maschine vorbereiten und einfädeln. 


Verarbeitung 


- Setzen Sie den Blindstichfuß D ein 
und schlagen Sie den Saum zweimal 
in der gewünschten Breite um. 


- Legen Sie den Saum so unter den 
Nähfuß, daß der Stoffbruch des Ober- 
stoffes gegen die Führung A stößt. 


- Beginnen Sie langsam zu nähen. 
Durch Drehen der Schraube B (Abb. 2) 
stellen Sie die Führung A so ein, daß 
die Naht zur Hälfte im Stoff und zur 
anderen Hälfte außerhalb des Stoffes 
verläuft. 


- Ziehen Sie die Naht auseinander. Auf 
der Rückseite wird der Leiterstich 
sichtbar. 


Tip: Sie können den Saum auch auf die 
rechte Stoffseite falten, so daß der 
Leiterstich auf der rechten Seite 
erscheint. 


Band- und Tressenfuß Q 


Dieser Fuß eignet sich besonders gut 
zum Aufnähen von Bändern. 
Einstellen der Maschine 

coverlock 4872 Prog. 02 oder 03 
coverlock 4862 Prog. 1 cover stich 
coverlock 4852 Prog. 02 


Die Maschine vorbereiten und einfädeln. 


Verarbeitung 


- Führen Sie ein Band von maximal 1 cm 
Breite in die vordere Öffnung des 
Fußes ein und lassen Sie das Band hin- 
ten etwas überstehen. 


- Zeichnen Sie auf der rechten Stoffseite 
den Verlauf des Bandes an. 


- Setzen Sie den Band- und Tressenfuß 
Q ein und legen Sie den Stoff, mit der 
rechten Stoffseite nach oben, unter 
den Fuß. 

- Beginnen Sie langsam zu nähen. 
Vermeiden Sie kleine Rundungen. 


- Nähen Sie eine Probenaht. 


Tip: Bei der 4872 lassen sich mit 
Prog. 01 auch schmale Bänder auf- 
nähen. 
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Keter- und Paspelfuß E 


Mit diesem Nähfuß können Sie ein 
Paspelband zwischen zwei Stofflagen 
einnähen (für fertiges Paspel- bzw. 
Biesenband). 


Einstellen der Maschine 
coverlock 4872 Prog. 18 oder 20 
coverlock 4862 Prog. 2 
coverlock 4852 Prog. 07 oder 09 


Die Maschine vorbereiten und einfädeln. 


Verarbeitung 

- Setzen Sie den Keter- und Paspelfuß E 
ein. 

- Legen Sie das Paspelband zwischen 
die beiden Stofflagen (die Stofflagen 
liegen rechts auf rechts). Lassen Sie 
das Paspelband hinten etwa 2 cm 
überstehen. Seitlich muß der Stoff 
ca. 0,5 cm überstehen. 


- Legen Sie das Nähgut unter den Fuß. 


- Die Wulst muß bei der 4-Faden-Über- 
wendlichnaht in der rechten Rille des 
Fußes verlaufen, bei der 5-Faden- 
Sicherheitsnaht in der linken Rille. 

- Beginnen Sie langsam zu nähen. 


- Nähen Sie eine Probenaht. 
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Keter- und Paspelfuß E in Verbindung 
mit dem Keter- und Paspelapparat 


Damit können Sie eine Schnur oder 
Gimpe einfassen und gleichzeitig zwi- 
schen zwei Stofflagen einnähen. 


Einstellen der Maschine 

coverlock 4872 Prog. 20 

coverlock 4862 Prog. 1 Doppelketten- 
stich (muß nach dem zusammennähen 
noch versäubert werden). 

coverlock 4852 Prog. 09 


Die Maschine vorbereiten und einfädeln. 


Verarbeitung 


- Setzen Sie den Keter- und Paspelfuß E 
ein. Befestigen Sie zuerst mit Hilfe der 
Feststellschraube den schwenkbaren 
Arm am Apparatehalter, danach den 
Keter- und Paspelapparat am schwenk- 
baren Arm. 


- Schrauben Sie den Apparatehalter an 
der Maschine fest. 


- Führen Sie die Schnur in die Führung 
C (Abb. 1) ein. 
- Schneiden Sie einen 3,5 cm breiten 


Schrägstreifen zu und schrägen Sie 
ein Ende sehr spitz ab. 

- Führen Sie das Schrägband in die 
Führung A (Abb. 1) ein, die rechte 
Stoffseite liegt außen. 

- Legen Sie beides zusammen unter den 
Fuß. Die Wulst muß in der linken Rille 
des Fußes verlaufen. 

- Legen Sie den ersten Stoff mit der 
rechten Seite nach oben unter die 
Führung, den zweiten Stoff mit der 
rechten Seite nach unten auf die 
Führung. 

- Beginnen Sie langsam zu nähen. 


- Nähen Sie eine Probenaht, evtl. 
Differentialtransport auf 0,5 einstellen. 
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Kantenführung mit Maßeinteilung 
Diese Führung erleichtert das Nähen 


mit gleichmäßigem Abstand (Version 1). 


Ebenso ermöglicht sie das Zuschneiden 
von Schrägstreifen (Version 2). 


Einstellen der Maschine 
Diese Führung ist bei sämtlichen 
Programmen einsetzbar. 


Die Maschine vorbereiten und einfädeln. 


Verarbeitung 


- Setzen Sie den Standardnähfuß ein. 
Befestigen Sie mit Hilfe der Feststell- 
schraube die Kantenführung am 
Apparatehalter. Schrauben Sie den 
Apparatehalter an der Maschine fest. 


Version 1: 


- Wenn.der gewünschte Abstand ein- 
gestellt ist, kann normal genäht 
werden. Legen Sie den Stoff direkt an 
der Führung an. 


Version 2: 


- Enfernen Sie die Fäden und die 
Nadeln von der Maschine. 


- Zum Zuschneiden der Schrägstreifen 
müssen Sie zuerst die richtige 
„Schräge” ermitteln. Am einfachsten 
geht es, wenn Sie ein Stoffstück mit 
Webkante haben. 


- Falten Sie das Stoffstück so, daß die 
Webkante a einen rechten Winkel bil- 
det. Bügeln Sie die Stoffbruchkante b 
leicht an und schneiden Sie an dieser 
Linie entlang. 


- Stellen Sie die gewünschte Schnitt- 
breite ein und führen Sie die auf- 
geschnittene Kante b dicht an der 
Führung. 


Kräuselzunge 


Die Kräuselzunge eignet sich zum 
gleichzeitigen Kräuseln und zusam- 
mennähen zweier Stofflagen. 


Einstellen der Maschine 
coverlock 4872 Prog. 18 
coverlock 4862 Prog. 2 
coverlock 4852 Prog. 07 


Die Stichlänge auf 4, den Differential- 
transport auf 2 einstellen. Evtl. die 
Greiferfadenspannung erhöhen. 


Die Maschine vorbereiten und einfädeln. 


Verarbeitung 


- Setzen Sie den Standardnähfuß ein. 
Befestigen Sie mit Hilfe der Feststell- 
schraube die Kräuselzunge am 
Apparatehalter. Schrauben Sie den 
Apparatehalter an der Maschine fest. 


- Legen Sie den zu kräuselnden Stoff 
mit der rechten Stoffseite nach oben 
unter den Fuß. Nähen Sie einige 
Stiche. 


- Legen Sie die zweite Stofflage mit der 
rechten Stoffseite nach unten unter 
den Nähfuß, die Kräuselzunge befindet 
sich zwischen beiden Stofflagen. 


- Die Stoffe werden jeweils an den 
umgebogenen Kanten der Kräusel- 
zunge geführt. 


- Beginnen Sie langsam zu nähen. 
Achten Sie darauf, daß sich die untere 
Lage ungehindert kräuseln kann. 


- Nähen Sie eine Probenaht. 


Tip: Sie können die Stärke des Kräusel- 
effektes mit Hilfe des Differentialtrans- 
portes verändern. Steht der Differential- 
transport auf 2, muß der zu kräuselnde 
Stoff mindestens doppelt so lang sein 
wie das Stoffstück, an welches er ange- 
setzt werden soll. 
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Bandeinfasser 40 mm 


Dieses Zubehör eignet sich besonders 
gut zum Einfassen von Stoffkanten mit 
40 mm breitem Schrägstreifen. Die 
Einfaßbreite liegt zwischen 10 mm und 
12 mm. 


Einstellen der Maschine 

coverlock 4872 Prog. 02, 04 oder 03 

coverlock 4862 Prog. 1 cover stich 
oder Doppelkettenstich 

coverlock 4852 Prog. 01 oder 02 


Die Maschine vorbereiten und einfädeln. 


Verarbeitung 


- Setzen Sie den Standardnähfuß ein. 
Befestigen Sie mit Hilfe der Feststell- 
schraube den Bandeinfasser am 
Apparatehalter. Schrauben Sie den 
Apparatehalter an der Maschine fest. 


- Schneiden Sie einen 40 mm breiten 
Schrägstreifen zu und schrägen Sie 
ein Ende sehr spitz ab. 

- Führen Sie den Schrägstreifen mit der 
rechten Stoffseite nach rechts in den 
Bandeinfasser ein. 


- Legen Sie den gefalteten Schräg- 
streifen nach hinten unter den Nähfuß 
und nähen Sie einige Stiche. 


- Legen Sie den Stoff zwischen das 
Schrägband ein und beginnen 
Sie langsam zu nähen. Vermeiden Sie 
kleine Rundungen. 


- Nähen Sie eine Probenaht. 


Feineinstellung 

- Lösen Sie die Feststellschraube und 
verstellen Sie die Führung so, daß der 
Schrägstreifen kantig aufgesteppt wird. 


= 
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Kreisnahtführung 


Diese Führung wird eingesetzt beim 
Zusammenfügen eines abgerundeten 
Stoffstückes mit einem geraden 
Stoffstück. 


Einstellen der Maschine 
coverlock 4872 Prog. 18 
coverlock 4862 Prog. 2 
coverlock 4852 Prog. 07 


Die Maschine vorbereiten und einfädeln. 


Verarbeitung 


- Setzen Sie den Standardnähfuß ein. 
Befestigen Sie mit Hilfe der Feststell- 
schrauben den schwenkbaren Arm am 
Apparatehalter, die Kreisnahtführung 
am schwenkbaren Arm. 


- Schrauben Sie den Apparatehalter an 
der Maschine fest. 


- Legen Sie das gerade Stoffstück mit 
der rechten Stoffseite nach oben in 
den unteren Teil der Führung, das 
abgerundete Teil mit der rechten 
Stoffseite nach unten in den oberen 
Teil der Führung. 


- Führen Sie beide Stoffstücke nach 
hinten unter den Nähfuß. 


- Beginnen Sie langsam zu nähen und 
halten Sie beide Stoffstücke gegen die 
Führung. 

- Am Ende des Kreises, können Sie die 
Kreisnahtführung zur Seite schwenken 
und zur Nahtsicherung einige Stiche 
übereinandernähen. 
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Garn einnähen 
mit dem Standardnähfuß 


Mit dem Standardnähfuß können 
Schnüre und Perlonfäden bis zu einer 
Stärke von 1,0 mm eingenäht werden. 
Dadurch erhalten Sie einen wellen- 
artigen Saumabschluß in zarten Stoffen. 


Einstellen der Maschine 
coverlock 4872 Prog. 17 
coverlock 4862 Prog. 8 
coverlock 4852 Prog. 13 


Die Maschine vorbereiten und einfädeln. 


Verarbeitung 


- Setzen Sie den Standardnähfuß ein. 
Fädeln Sie den Einlauffaden von oben 
durch die Öffnung 1 und legen Sie 
den Faden nach hinten unter den 
Nähfuß. 


- Den Einlauffaden hinten ca. 10 cm 
überstehen lassen und mit einigen 
Stichen fest nähen. 


- Legen Sie den Stoff mit der rechten 
Stoffseite nach oben unter den 
Nähfuß und beginnen Sie langsam zu 
nähen. 


- Nähen Sie eine Probenaht. 


Tip: Den Welleneffekt können sie zusätz- 
lich verstärken, indem Sie den 
Differentialtransport auf 0,5 einstellen 
und Ihr Nähgut im schrägen Fadenlauf 
zuschneiden. 


